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- Übersicht - 
(verbindliche Nutzung) 

Abgrenzung Prüfung Erwerbsfähigkeit vs. Berufseignung/ Vermittlungsfähigkeit 
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Feststellung der Erwerbsfähigkeit
über den SGB XII-Träger nach § 45 SGB XII

Geht es um die 
Erwerbsfähigkeit des  eLb?

Kann er auf absehbare Zeit 3h täglich/ 
15h wöchentlich unter den üblichen 

Bedingungen des Arbeitsmarktes 
erwerbstätig sein?

§ 8 Abs . 1 SGB II

IFK gibt Vorgang an die LSB ab

Feststellung der allgemeinen 
Berufseignung, Vermittlungsfähigkeit

§ 32 SGB III

Is t die zu klärende med. 
Fragestellung körperlicher 

oder psychischer Art?

LSB SGB II  prüft, ob 
Rentenantragstellung oder 
Ersuchen nach § 45 SGB XII 

erfolgt

Psychologisches Gutachten

Eignungsdiagnostik (PED)

Amtsärztliches Gutachten
Eignungsfeststellung

LSB SGB II  s tellt Rentenantrag 
aufgrund Vorversicherungszeiten

SGB XII-Träger leitet Begutachtung bei DRV ein 
Wenn Ergebnis „erwerbsfähig“, verbleibt Person 

im SGB IIWeiteres Vorgehen für IFK ggf. im 
Strang „Feststellung der allgemeinen 

Berufseignung, Vermittlungsfähigkeit"


